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Die Falschmünzer
oder

der verfolgte Uns chud lige.
(Schluß.)

Es bracht's in affenartiger Eile Herr Wunderlich zur Präfektur,
Der Weise sprach nach einer Weile : Falschmünzern sind wir auf der Spur."

Schnell ward der Ausspruch aufnotiret; Es mehrte sich der Aktenstoß,

Gin Eimer Tinte ward verschmieret; Der Polizei war's tutmämschos!

Ja alle Blätter in der Runde Schrie'n: nehmt den Säckel wohl in Acht!

Ein Lehrer gibt den Schülern Kunde, Wie man aus Blei Fünsliber macht.

sä

Als arglos einst ein wenig später Herr Wy französisch deilinirt.
Da kommt mit einem großen Letter Ein gräulich Quadrüved marschirt.

im Schrcibebrief hier steht geschrieben:

Da war der gute Wy vernichtet, Denn, ach, das Unglück war beglaubt

Von ihm, der alle Lehrer richtet: Vom Kinderzuchtlingsoberhaupt.

Und die Moral von der Geschichte:

Es stempelt dich zum Bösewichte

Laß dich auf Physik niemals ein.

Und wärst du wie Herr Wy so rein.
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